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3. Kreisklasse Jungen 19 (Frühjahrsserie)

SV Abbesbüttel II : TTC Schwarz-Rot Gifhorn III 
Donnerstag, 22.02.2024, 18:15 Uhr

SV Abbesbüttel II baut Siegesserie aus

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 23:15 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom SV Abbesbüttel II ihr Heimspiel in der 3. Kreisklasse Jungen 19 (Frühjahrsserie) gegen
den TTC Schwarz-Rot Gifhorn III. Rund 2 Stunden lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe
Luca Marksteiner den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Stobbe / Habermann hatten gegen Magnusson / Wehrmeyer bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage wenig auszurichten. Kaum Chancen ließ Luca Marksteiner beim 3:0 seinem Gegner
Mengzou Li. Einen sicheren Punkt für sein Team holte wenig später Vincent Stobbe beim 11:7, 11:3,
11:5 gegen Jeremias Wehrmeyer. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 2:1. Einen
Zähler für die Gäste musste Johannes Habermann bei der 1:3-Niederlage gegen Oliver Magnusson
hinnehmen. Fünf Sätze lang beharkten sich Beni Habermann und Jeremias Wehrmeyer, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Wehrmeyer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Vincent Stobbe kam mit der Spielweise von Oliver Magnusson am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 3:3.
Wenig Chancen ließ Beni Habermann nachfolgend beim 11:9, 11:9, 11:9 seinem Gegner Mengzou
Li. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf
des Messers Schneide. 2:3 endete nachfolgend das Einzel zwischen Johannes Habermann und
Jeremias Wehrmeyer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Wehrmeyer zu Ende ging. Vincent Stobbe wehrte eine 1:0 Satzführung von Mengzou
Li ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. 5:4 hieß damit der letzte Zwischenstand
vor dem finalen Spiel. Nach verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss Luca Marksteiner das als
ausgewogen eingestufte Spiel gegen Oliver Magnusson und gewann mit 5:11, 11:2, 14:12 11:2. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:2 (Marksteiner)
und 1:2 (Magnusson). Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der SV Abbesbüttel II nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Schwarz-Rot Gifhorn III nach der Niederlage jetzt
0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TuS Ehra-Lessien IV
(SV Abbesbüttel II) bzw. gegen den SV Steinhorst II (TTC Schwarz-Rot Gifhorn III).

 Statistik:
 SV Abbesbüttel II

Doppel: Stobbe / Habermann 0:1 
Einzel: V. Stobbe 3:0, J. Habermann 0:2, L. Marksteiner 2:0, B. Habermann 1:1 

 TTC Schwarz-Rot Gifhorn III
Doppel: Magnusson / Wehrmeyer 1:0 
Einzel: O. Magnusson 1:2, J. Wehrmeyer 2:1, M. Li 0:3
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